
 

 

§ 15 FAO-Fortbildungszertifikat 
 

Unsere Seminargebühren sind  
gemäß § 4 Nr. 22a UStG von  

der Umsatzsteuer befreit und  
beinhalten: Begrüßungskaffee,  

Pausenverpflegung (Mittagessen 
bei ganztägigen Seminaren mit  

6 Vortragsstunden) sowie  
Arbeitsunterlagen 

 

Sonderkonditionen 

für Mehrfachbucher und  
Anwälte/Innen bis 3 Jahre nach  

Zulassung (mit Nachweis). 
Weitere Informationen auf  

unserer Homepage.  

 

Anmeldungen per 

Fax: 0228 - 391 797 29 

E-Mail: info@cp-bonn.de 
Internet: www.cp-bonn.de 

 
Kontakt 

conventionPARTNERS gmbh 
Veranstaltungsagentur für 

juristische Fortbildungen 
drachenburgstraße 80 

53179 bonn 
tel 0228 - 39 17 97 0 

fax 0228 - 39 17 97 29 
info@cp-bonn.de  

 

  

  
 

 

Taktik und Fehlerquellen im  
familiengerichtlichen Verfahren 

 

• Unterhaltsrecht 
- Aktuelles und Praxisrelevantes zu Corona im Unterhalt 
- Haftungsfalle Verzug beim Unterhalt 
- Risiken bei freiwilligen Zahlungen 
- Anspruch des Kindes auf unbefristeten Unterhaltstitel 
- Haftungsfalle: Die Begrenzung und Befristung nachehelichen Unterhalts § 1578b BGB 
  (ehebedingte Nachteile; Billigkeitsgesichtspunkte der nachehelichen Solidarität, Risiken 
  für spätere Abänderungen) 
- Praxisfragen beim Abänderungsverfahren 
- Die Präklusionsfalle im Unterhaltsrecht 
- Der ständige Ärger mit der Erwerbsobliegenheit (Umfang der Erwerbstätigkeit bei  
  Kindes- und Ehegattenunterhalt, anrechenbares fiktives Einkommen)  

- Wohnwertberechnung bei Trennung, Scheidung und Verwandtenunterhalt  

- Bedeutung des Einkommens Dritter beim Unterhalt  

- Behandlung von Abfindungen / Verbot der Doppelverwertung bei Einmalzahlungen  
   und Schulden  

- Unterhaltsrechtliche Auskunftsansprüche (§ 1605 BGB, §§ 235, 236 FamFG)  

- Das minderjährige Kind wird volljährig - und der Ärger beginnt  

- Minenfeld der einstweiligen Anordnung zum Unterhalt 

• Lebensversicherungsverträge bei Trennung und Scheidung 

• Risiken bei der Verfahrenskostenhilfe 

• Fallstricke im Scheidungsverfahren 
- Auswirkungen der Versöhnung 
- Abtrennung aus dem Verbundverfahren 
- Verzögerungen im Versorgungsausgleichsverfahren 
- Rechtsmittelverzicht durch den „Fluranwalt“ 

• Verfahrensrechtliche Risiken bei Sorge- und Umgangsrecht  

• Aktuelle Entscheidungen bis zum Seminartag 
 

Dr. Wolfram Viefhues 
Aufsichtführender Richter AG Oberhausen a.D. 

 
  

Anmeldung per Fax an 0228 - 391 797 29 
 

Seminar  Mitglied  

 21054-21 am 5. Mai  Anwalt/Anwältin mit Zulassung bis 3 Jahre  

   [./. 20 % vom Mitgliedspreis] 

  Kein Mitglied 
  Ich möchte Mitglied der AG FamR werden 

 BITTE ANKREUZEN 
  

Hiermit willige ich in die Nutzung meiner hier angegebenen Daten durch die conventionPARTNERS gmbh 
ein, um per E-Mail, Fax und Post exklusive Informationen über juristische Fortbildungsveranstaltungen  
zu erhalten. (Sie können die Einwilligung jederzeit per E-Mail an  daten@cp-bonn.de  widerrufen.) 

 
Vorname/Name  

 
Beruf/Kanzlei  

 
Telefon/Fax  

 
E-Mail  

 
Straße  

 
PLZ/Ort  

 
 
Datum/Unterschrift  

Düsseldorf, 5. Mai 2021 

Seminar-Nr. 21054-21 

Seminarleitung 

Holger Kirchmann 
Rechtsanwalt 

Regionalbeauftragter für  
den OLG-Bezirk Düsseldorf 

 
Seminarzeiten 

Mittwoch, 5. Mai 
 Start: 12.30 Uhr 

5 Stunden Vortragszeit 
 

Seminargebühr 

€ 218,50 für Mitglieder der 
 AG Familienrecht, der AG Erbrecht, 

des Forum Junge Anwaltschaft 
€ 256,50 für Nichtmitglieder 

 
Ihre Zugangsdaten und die  

Arbeitsunterlagen erhalten Sie  
1 bis 2 Tage vor Beginn  

des Seminars per E-Mail. 

mailto:daten@cp-bonn.de

